
Protokolle . Ill

 Mitgliedern des Vereins für Anthropologie , Ethnologie und Urgeschichte , denLeiternderZeitschriftfürVölkerpsychologieundSprachwissenschaftundanderenFreundenderVolkskundeüberdieBildungdesneuenVereinsgepflogenworden;dieursprünglicheAbsicht,nureineneueAbteilungdesanthropologischenaufzu-thun,waranStatutenbestimmungengescheitert,undsohattesichimNovember1890ineinergrösserenVersammlungderVereinfürVolkskundeunterdiesemNamengebildet,dieSatzungenwarenentworfenunddieHerausgabeeinerVereinszeitschriftanStellederLazarus-SteinthalschenZeitschrift,welchedieHerausgeberunddielegeraufgaben,beschlossenworden.DieBestätigungundBestallungsolltenundieersteordnungsmässigeSitzungbringen.InderselbenentwarfzuerstProf.K.holddieAufgabenderVolkskundeundbezeichnetedieZieledesVereins.Geh.RatDr.A.MeitzensprachüberLandundLeutederSaalegegenden,indenenerdieältestefesteHeimatderinEuropaeinwanderndenGermanenerblickte.lehrerDr.UlrichJahnstelltesodannsechsPersoneninechterVierländerTrachtvor,derenSchmuckundStickereienereingehendbeschrieb.StadtrathPriedellegteendlichdieNachbildungeinerschwedischenStickereiaus,dieeinMaifestdarstellt.HieraufwurdenderVorstandundderAusschussdurchStimmzettelgewähltundderVereinwarnunmit143MitgliederninsLebengetreten.DenVorstandbildetendieHerrenWeinhold,Virchow,U.Jahn,Minden,AlexanderMeyerCohn,\V.SchwartzundA.Meitzen.ZumObmanndesAusschusseswurdeHerrE.Priedelgewählt.AndieStellevonU.JahnistdannalsersterführerzuerstHerrAlexanderBrückner,dannHerrMaxRoedigereingetreten.DieübrigengenanntenhabendurchWiederwahlihreStellennochinne,mitAusnahmedesI¡s99vonunsdurchdenTodgeschiedenenHerrnWilh.Schwartz,alsdessenNachfolgerHerrSökelandeintrat.

 Der Grundriss der ersten Sitzung ist für alle übrigen beibehalten worden .Zwarwaresnichtmöglich,sieanVorlagenundVorführungenanschaulicherGegenständesoreichauszustattenalsdieerste,zumalunserVereingrundsätzlich,mitRücksichtauchaufdasMuseumdeutscherVolkstrachtenundHausgeräte,aufeigeneSammlungenverzichtethatte.AberwennauchzeitweiseesnachdieserSeitespärlicherzugingalsderVorstandwünschte,ganzunterbrochenwurdendieseAus-undVorstellungennichtundseiteinigerZeitsuchenwirjedesmaletwasInteressantesinBildoderSachenauszulegen.

 Den Schwerpunkt gründen wir freilich in die Vorträge , die in grosser FülledieverschiedenstenPunktedesweitenGebietesderVolkskundeberührtenund^erhandelten,undandiesich,wenndieknappeZeiteszuliess,mehroderminder¡orderndeUnterredungenangeschlossenhaben.Dankenmüssenwirallen,welchedieseVorträgeübernommenhaben,denngeradeinBerlin,woanjedeneinzelnendievielseitigstenAnsprüchesichandrängenundwonichtimmerindenHundertenvonVereinenaufeinelohnendzahlreicheZuhörerschaftgerechnetwerdendarfwegenderKonkurrenzderSitzungen,Beratungen,Gesellschaften,bringendie^ortragendenganzandreOpferalsinkleinerenOrten.Trotzdemhabensich45'»ereitgefunden,grössereMitteilungenzugeben,darunternichtwenigezumehreren,jabiszuzwölfMalen.Ihnenallenseigedankt!

 AVenn die Vorträge nur den Berliner Mitgliedern des Vereins zu gute kommenkönnen,bietetdieZeitschriftdesVereins,imAuftrageherausgegebenvonKarlWeinhold,dieMittelauchdenAuswärtigendieArbeitenimDiensteunsrerSachezurKenntniszubringen;jaumganzDeutschland,sowieallesAuslandüberdas,waswirbringenundleisten,zuunterrichten.DurchunsreZeitschriftsindwirfürDeutschlandindenWettstreitmitEngland,Skandinavien,Niederland,


